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Die bewährten Incoterms sind dem Wandel des internationalen H andels unterworfen
und bedürfen daher regelmäßiger Erneuerungen. Dabei ist mit jeder Neufassung auf
die zunehmende Verbreitung zollfreier Handelszonen, den wachsenden Einsatz elel<tro-

nischer l(ommunil<ationsmittel bei Geschaftsabwicl<lungen und das erhöhte Bedürf nis

nach Sicherheit im Warenverl<ehr und in veränderten Transporttechnil<en Rücl<sicht zu

nehmen. Ein Beitrag von Prof. Dr. Christoph Graf von Bernstorff.*
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Dle aktuelle Erneue-

rung der Incoterms
2010 modernisiert nun
dip (lplipfprt"-Rpopln_''ö ", '
und vereinfacht zu-

gleich alle bestehenden
Klauseln. Dle Anzahl
der Klauseln wurde
von 13 auf 11 redu-

ziert. Dabei lr,urden zwei neue Regeln

DAP (Geliefert Ort) und DAT (Geliefert
Terminal) anstelle der bisher in den In-
coterms 2000 verwendeten Klauseln DAI,
DES DEQ und DDU aufgenommen.

Bel Verwendung der beiden neuen
Regeln findet die Liefelung am benann-
ten Bestimmungsort statt: Bei DAT wird
dem Käufer die Ware vom ankommen-
den Beförderungsmittel abgeladen zul
Verfügung gestellt. In den Klauseln FOB,

CFR und CIF wulde die bisher bekannte
Regelung, darr die,,Schiffsreling" Lieler-
ort ist, aufgegeben; stattdessen muss die
Ware ,,an Bord" geliefert - also auf den
Schiffsboden abgesetzt - werden. Bei

DAP wird dern Käufer dle Ware an einem
benannten Ort entladungsbereit zur Ver-

ftigung gestellt (entsprechend der bishe-
rigen Klauseln DAR DES und DDU).

Die Neufassung 2010 stellt die elek-
tronlsche Kommunikation der Papier-

form gleich, sofern dies entweder von
den Palteien einvernehmlich vereinbart
wurde odel dieses Vorgehen handelsüb-
llch ist. Nach den Terroranschlägen vom
11. September 2001 lst insbesondere in
den USA, aber auch weltweit, die Sorge

urn dle Sicherheit im Warentransport be-

sonders groß. Daher werden seit Jahren
auf vielfache Weise Nachweise gefordert,

die belegen rollen. dass von einern
Transportgr-rt kelne wesentlichen Gefah-
ren für Personen oder Sachn'erte ausge-

hen können. Dies spiegelt sich in den
ner:en Käufer- r-rnd Verkäuferpflichten ln
A2l82 son-ie,\10/810 lr'ider und nimmt

sogar Informationspflichten in einer
Kontrollkette mit auf.

i-Tlvl5 - ein perf el<tes Werl<zeug

Das Außenhandelsportal i-'fN'IS (ir-rterna-

tional trade management s,vstem) ist ein
perfektes Werkzeug, um diese Neuerurr-
gen unkompllziert umsetzen zu könner.r

da es eine durchgängige Abwicklung r on
der Auftragserstellung über den Zah-
lungsverkehr bis hin zur elektronischer.r
Zollabwlcklung in den Il'-Verfahren
ATLAS und EMCS ermöglicht. incoterms
werden dabei problemlos eingebunden

und urngesetzt. Das Portal vereinfacht
die Kommunikation zwischen allen Ge-

scl-räftsbetelllgten und spart in hohem
\1aße Kosten, die bel einer papierge-

stiitzten Abr'r'icklung anfallen würden.
Die eingetragene Marke l-tms wird

lon clrei Tochtergesellschaften der Spar-

kasse Bremen AG betrieben: nwi nord-

'.r.si ilrternational, ZOBA Zollberatung
Lrni -abrr icklung sowie nordwest Import-
Er'-.lrt IT-Sen-ice.
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The New Ificoterrxs Rules
While tried and t!'Lrste.j. :ir= t':: -=. ''. :,': also sLrbject to ihe ünceasing change in inierilational bLlsi-

nessanclnrusi[eitpclaiellai:]i,: ,:i.i!als.Eachne'rvvei'sionhastoconsideriheittcreasingexpatt

sion of clirty-f ree i,rz,t:e zt;,2: '-'. ''_.i... r:; rrse of electronic cqtnffiLrnication in business transacti0ns, the

qrowlnc neecl for seclirt! . ,ira '-ir:.:e jr:e:ri of gcod:, and ihe advanceixeni 0f transp0rtäti0n techniqiles,
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